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4. Kapitel.

Chemifche Inftitute.

Von DR. EDUARD SCHMITT.

8) Allgemeines.

Im vorliegenden Kapitel fallen die dem Unterrichte und der wiffenfchaftlichen

Forfchung auf dem Gebiete der Chemie dienenden Inflitutsbauten befprochen werden.

Entw5ckdflflä- Ausgefchloffen von der Betrachtung find die von Privaten und von Behörden er-

richteten chemifchen Prüfungs- und Auskunfts-Stationen, ferner die zum Theile

öffentlichen, zum Theile privaten Laboratorien

für Unterfuchung von Nahrungs- und Genuß-

mitteln, weiters die für das Induflrieleben fo

wichtig gewordenen Laboratorien der chemi-

fchen Fabriken, in denen zahlreiche Chemiker

mit der Analyfe und Unterfuchung der Roh-

flofi'e und der daraus hergeftellten Erzeugnifl'e,

fo wie mit der Verbefl'erung der Fabrikations-

Methoden befchäftigt find, und dergl. mehr.

Wenn auch die Ausflattung folcher Labora—

torien naturgemäfs mit derjenigen der chemi-

fchen Arbeitsräume an Hochfchnlen verwandt

ii’c, fo würde es dennoch zu weit führen, auf

deren Anlage und Einrichtung auch hier näher

einzugehen, fo dafs in diefer Beziehung nur

auf die wenigen Veröffentlichungenlm) ver-

wiefen werden muß..

Von der Entftehung der chemil'chen Lehr-

und Forfchinftitute war bereits in Art. 79

(S. 100) die Rede. In Fig. 123 113) Hi das alte,

1828 von Liebig errichtete chemifche Inititut
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